
Informationen zum neuen Kirchengemeinderat · Seite 4

Kinderkirche aus der Kiste · Seite 5

Gottesdienste in der Weihnachtszeit · Seite 9

3 / 2025 
Dezember bis März

Freude, die von Gott kommt

Kirchenzeit
Evangelische Kirchengemeinde Markbronn-Pappelau



2 Kirchenzeit …

Liebe Leserinnen, liebe Leser!

Freude – das ist ein Wort, das zur Ad-

ventszeit gehört. Die Kinder freuen sich 

auf den Adventskalender. Klein und 

Groß freut sich auf Weihnachten. Und 

zum Christfest gehört untrennbar die En-

gelsbotschaft an die Hirten auf den Fel-

dern bei Bethlehem: „Siehe, ich verkün-

dige euch eine große Freude, die allem 

Volk widerfahren wird!“

Und doch erleben viele Menschen diese 

Zeit ganz unterschiedlich: Für manche ist 

sie voller Glanz, Lichter und Lachen – für 

andere eher still, manchmal auch schwer. 

Manche haben geradezu Angst vor der 

Einsamkeit an den Weihnachtstagen.

Darum ist es gut, sich zu fragen: Was ist 

das eigentlich für eine Freude, von der 

die Bibel spricht?

Die Engel verkünden eine Freude, die al-

lem Volk gilt – also eine, die nicht nur für 

die Fröhlichen, Erfolgreichen oder Glück-

lichen gedacht ist. Diese Freude kommt 

nicht aus uns selbst, wird nicht von Mo-

tivationstrainern mit irgendwelchen Me-

thoden oder psychologischen Techniken 

künstlich erzeugt. Diese Freude kommt 

von außen zu uns. Sie kommt von Gott. 

Sie beginnt in einer Krippe, mitten in der 

Dunkelheit der Nacht, in einem einfachen 

Stall.

Die Freude von Weihnachten ist kei-

ne laute, oberflächliche Freude. Sie ist 

still, aber stark. Sie wächst dort, wo 

Menschen spüren: Gott ist uns nahe. 

Er kommt in unsere Welt, so wie sie ist 

– mit allem, was schön und schwer ist. 

Diese Nähe Gottes verändert etwas. Sie 

schenkt Hoffnung, Frieden – und eben 

diese tiefe, leise Freude, die bleibt.

Diese Freude gehört zum Glauben dazu. 

Der Apostel Paulus sagt es im Philipper-

brief so: „Freut euch in dem Herrn alle-

zeit! Und ich sage es noch einmal: freut 

euch!“
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Sicher, es gibt Tage und Zeiten, das fällt 

uns das Freuen schwer. Sorgen, Konflikte, 

Krankheit, Nachrichten aus der Welt – die 

können aufs Gemüt drücken. Kann un-

ser Leben trotzdem von der Freude be-

stimmt sein?

Paulus schreibt diese Worte nicht aus ei-

nem bequemen Leben heraus, sondern 

aus dem Gefängnis. Seine Freude hängt 

nicht von den Umständen ab, sondern 

von seiner Beziehung zu Christus. Diese 

Freude ist tiefer als die gute Laune eines 

gelungenen Tages. Sie kommt aus dem 

Vertrauen, dass Gott da ist – mitten im 

Alltag, mitten im Schweren. 

Freude im Glauben heißt nicht, dass wir 

alles schönreden. Aber sie erinnert uns 

daran, dass Gott unsere Lebensgeschich-

te begleitet, dass sein Licht stärker ist als 

unsere Dunkelheit. Weil er in Jesus Chris-

tus Mensch geworden ist, um uns Frie-

den und Versöhnung zu bringen. Diese 

Freude trägt, auch wenn sie leise ist. Sie 

zeigt sich in einem dankbaren Herzen, in 

einem freundlichen Wort, in einem klei-

nen Lächeln, das Hoffnung weitergibt.

Vielleicht können wir im Advent neu ler-

nen, uns auf diese göttliche Freude ein-

zulassen. Nicht durch Hektik oder Perfek-

tion, sondern durch Momente der Stille: 

eine Kerze, ein Lied, ein Gebet. Sich wie-

der daran erinnern: ich bin von Gott ge-

liebt – und ich habe durch den Glauben 

an ihn Zukunft und Hoffnung.

Ich wünsche Ihnen, dass so die Freude 

von Bethlehem auch bei Ihnen ankommt 

– mitten im Alltag, mitten im Leben.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Pfarrer Tobias Wagner
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Liebe Gemeindeglieder, seit Kriegsbe-

ginn in der Ukraine (21.03.2022) laden 

wir jeden Montag von 19.00 Uhr bis 
19.30 Uhr zum Friedensgebet in den 

Gemeinderaum in Pappelau ein. Wir 

beten für den Frieden in der Welt, be-

sonders für Israel und die Ukraine, für 

unsere Gemeinden auf dem Hochsträß 

und vieles was uns bewegt. Wir laden sie 

herzlich ein unsere Gebetsanliegen zu 

unterstützen und mit uns zu beten.

Am 29.12.2025 und 05.01.2026 ist kein 

Gebetskreis. 

Verantwortlich: Eberhard Seiffert – bei 

Rückfragen Tel. 07344/1778515

FRIEDENSGEBET

INFORMATIONEN ZUM NEUEN KIRCHEN-
GEMEINDERAT DER EVANGELISCHEN 
KIRCHENGEMEINDE MARKBRONN-PAPPELAU

Durch die Fusion der beiden Kirchen-

gemeinden Pappelau und Markbronn 

haben sich die Sitze im zukünftigen Kir-

chengemeinderat (KGR) reduziert von 

bisher 9 Sitzen in Pappelau und 5 Sitzen 

in Markbronn auf nur noch 9 Sitze im 

KGR der fusionierten neuen Kirchenge-

meinde: 6 aus Pappelau und 3 aus Mark-

bronn. Leider ist es uns nicht gelungen, 

einen Kandidaten oder eine Kandidatin 

aus Ringingen oder Steinenfeld für den 

KGR zu gewinnen. Deshalb mußten wir 

beim Dekanat die unechte Teilortwahl 

aufheben lassen und die Reduzierung 

der Sitze im KGR auf 8 beantragen. Da-

mit ist der neue KGR, der am 1.Advent 

gewählt wird, deutlich kleiner als der bis-

herige. Deshalb brauchen wir für manche 

Aufgaben die Unterstützung von Ge-

meindegliedern, die nicht im KGR sind: 

z.B. für die Schriftlesung im Gottesdienst, 

für die Bewirtung beim Erntebittgottes-

dienst, für sonstige Veranstaltungen. Bit-

te melden Sie sich doch im Pfarramt oder 

bei Pfr. Wagner persönlich, wenn wir Sie 

für solche Aufgaben ansprechen dürfen. 

Vielen Dank!
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Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache 

alles neu! 

Offenbarung 21,5

Immer wieder wurde von Eltern geäu-

ßert, dass sie gerne in den Gottesdienst 

kommen würden, wenn es eine Kinder-

betreuung geben würde. Leider hat sich 

bis jetzt noch kein Mitarbeiter-Team für 

eine regelmäßige Kinderkirche gefun-

den. Deshalb starten wir einen Versuch 

mit „Kinderkirche aus der Kiste“: immer 

in den späten Gottesdiensten um 10.30 

Uhr gibt es ein Betreuungsangebot für 

alle Kinder ab 3 Jahren bis Klasse 5 im 

Gemeinderaum in Pappelau oder Mark-

bronn. Wenn Eltern mit Kindern im Got-

tesdienst sind, können die Kinder beim 

Lied nach der Schriftlesung in die Kin-

derbetreuung gehen. In jedem Gemein-

deraum steht eine Kiste mit einer Ge-

schichte zum Vorlesen, einigen Spielen, 

Basteleien, Ausmalbildern und Stiften, 

so dass ohne Vorbereitung daraus eine 

„kleine Kinderkirche“ gestaltet werden 

kann. Für dieses Angebot suchen wir 

noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

KINDERKIRCHE AUS DER KISTE

die bereit sind, bei Bedarf spontan im 

späten Gottesdienst die „Kinderkirche 

aus der Kiste“ anzubieten. Das sollten 

Menschen sein, die keine Kinder mehr im 

Betreuungsalter haben, sondern durch 

diesen Dienst es Eltern ermöglichen, in 

den Gottesdienst zu kommen, die sonst 

wegen ihren Kindern nicht kommen kön-

nen. 

Würden Sie es mal ausprobieren? 
Dann melden Sie sich gerne im 
Pfarramt. Sie bekommen natürlich eine 

Einweisung in die Kinderkirche aus der 

Kiste.
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Es ist kein Geheimnis, dass in unserer 

Zeit einiges im Umbruch ist. Vieles ver-

ändert sich, manches verwirrt uns und 

über manche Fragen sollte man einfach 

mal offen reden – auch in Bezug auf den 

Glauben. Zum Beispiel: kann man wis-

senschaftlich denken und vernünftig sein 

und trotzdem an einen Gott glauben? 

Was würde das bedeuten? Braucht man 

die Kirche überhaupt noch? 

Wenn Sie solche und ähnliche Fragen 

bewegen, sind Sie herzlich zu unseren 

Frühjahrs-Gesprächen eingeladen. Nach 

einem Input von Pfr. Wagner wollen wir 

uns in lockerer Runde bei einem kleinen 

Imbiss und Getränken darüber austau-

schen, weiterdenken, Fragen stellen und 

diskutieren. 

Dienstag, 10.03.2026: Wie kann man 

heute noch an Gott glauben?

Donnerstag, 19.03.2026: Was bedeu-

tet es praktisch, an Gott zu glauben?

Dienstag, 24.03.2026: Wie kann der 

Glaube Orientierung und Kraft für das 

Leben geben? 

Ort und Zeit: jeweils um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Markbronn
Für unsere Planung wäre es hilfreich, 

wenn Sie sich per E-Mail kurz formlos 

anmelden würden: tobias.wagner@
elkw.de  Vielen Dank! Die Abende kön-

nen natürlich jeweils einzeln besucht 

werden, sie bauen nicht aufeinander auf.

FRÜHJAHRS-GESPRÄCHE M-A-N: EIN ANGEBOT 
ZUM MITDENKEN – AUSTAUSCHEN – NACHFRAGEN



Der erste Konfirmandenjahrgang der fusionierten neuen Kirchengemeinde Mark-

bronn-Pappelau hat begonnen: 17 Jugendliche bereiten sich im Konfirmandenun-

terricht auf die Konfirmation vor. Wir freuen uns über sie und wünschen ihnen ein 

schönes Konfi-Jahr. Die Konfirmationen finden am 03. und 10. Mai 2026 jeweils um 

10.00 Uhr in der Kirche in Pappelau statt. Dabei sind:

KONFIRMANDENJAHRGANG 2025/26

Beiningen
Lian Baumann

Niklas Bosch 

Alina Dubb

Mio Grünwied 

Noah Kerl 

Finn Schultheis

Dietingen
Sam Füßler 

Leni Geßler 

Markbronn
Lena Ruckgaber

Pappelau 

Greta Guther 

Merle Müller

Jonathan Nagel

Luca Plach 

Sophie Scheuer

Vitus Trometer 

Tom Wieland

Einmal an einem Samstag im Monat fin-

det im Gemeinderaum in Pappelau von 

9.30 Uhr bis 11.00 Uhr die Jungschar 

„Dschungel Kids“ statt. Es gibt jedes Mal 

eine spannende Geschichte, lustige Spie-

le drinnen oder draußen und jede Men-

ge Spaß.

Eingeladen sind alle Kinder aus Pappe- 

lau, Erstetten, Beiningen, Sotzenhausen, 

Steinenfeld, Ringingen, Dietingen und 

JUNGSCHAR „DSCHUNGEL KIDS“

Markbronn von der 1. bis zur 5. Klasse, 

egal, welcher Konfession oder Religion. 

Zum Jungschar-Team gehören: Conny 

und Daniel Bührle, Isabell Seiffert, Ulrike 

Wagner.

Termine 1. Quartal 2026:
17.01.26 
28.02.26
21.03.26
18.04.26

Ringingen
Emilia Daur
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14.00 Uhr		  Gottesdienst mit dem Kirchenchor

15.00 Uhr 		  Beginn des Adventsmarkts

ab 15.00 Uhr	 Basteln mit Kindern im Rathaus

16.30 Uhr	 Adventsfenster der Landfrauen 

16.00-17.00 Uhr	 adventliche Blasmusik mit dem Musikverein Hochsträß

Und folgendes ist geboten:

V Kinderpunsch und Glühwein V Currywurst und Pommes V Krippe mit  

Biblischen Erzählfiguren V Verkauf von Adventskränzen V Verkauf 

von Bredla und Selbstgebasteltem V Basteln für Kinder V Waffeln von  

den Konfirmanden V Kaffee und Kuchen V große Tombola  V
Bitte Tassen mitbringen! 

ADVENTSMARKT

Wir wollen auch dieses Jahr die Orangen-

aktion des Ev. Jugendwerks Blaubeuren 

unterstützen. Dazu werden die Konfir-

manden und andere fleißige Hände  am 

1. Advent, 30.11.2025 nach dem Got-

tesdienst und bei der Wahl zum Kirchen-

gemeinderat in Markbronn die Orangen 

für 1 Euro verkaufen. Der Erlös ist für das 

diakonische  Projekt in einer der größten 

Armensiedlung Argentiniens. In dem 

Zentrum „Gotita de Esfuerzu“ werden 

rund 50.000 Menschen unterstützt.

Weitere Informationen zur Aktion:

www.ejwbezirkblaubeuren.de
www.cvjm-jugendwerk-ulm.de 

ORANGENAKTION

Am 1. Advent, Sonntag, den 30.12.2025, veranstalten wir wieder einen Advents- 

markt im Pfarrstadel.
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GOTTESDIENSTE 
WEIHNACHTEN UND
JAHRESWECHSEL

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent
Markbronn	 15.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Pappelau	 17.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Mittwoch, 24. Dezember, Heiligabend
Markbronn	 16.00 Uhr

Pappelau	 18.00 Uhr mit dem Kirchenchor

Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
Markbronn	   9.00 Uhr	 Gottesdienst

Pappelau	 10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit dem Musikverein

Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag
Blaubeuren	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Weihnachtslieder, Stadtkirche

Sonntag, 28. Dezember
Blaubeuren	 10.30 Uhr	 Bezirksgottesdienst in der Stadtkirche

				    letzter Gottesdienst im Kirchenbezirk Blaubeuren,

				    ab 01.01.2026 Fusion mit dem Kirchenbezirk Ulm 

Mittwoch, 31. Dezember Altjahrsabend
Markbronn	 17.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst

Sonntag, 04. Januar 2026
Blaubeuren	 10.30 Uhr	 Matthäus-Alber-Haus

Dienstag, 06. Januar 2026
Asch		  10.45 Uhr	 Distriktsgottesdienst 
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In Markbronn ist ab dem 1. Advent wie-

der die Weihnachtskrippe mit Biblischen  

Erzählfiguren aufgebaut. Die Kirche bleibt 

jeden Sonntag und an den Feiertagen bis  

06.01.2026 jeweils bis 16.00 Uhr geöff-

net. 

Die Krippenbesichtigung in Pappelau 

ist sehr gerne möglich: Am 06.01.2026 

von 14.00 bis 16.00 Uhr. Ebenso vor 

oder nach den Gottesdiensten oder 

nach telefonischer Absprache: Telefon 

07344/4936.

KRIPPENBESICHTIGUNGEN

Wir freuen uns sehr, dass sich die Krip-

penspiel-Teams wieder bereit erklärt ha-

ben, am 4. Advent wieder ein Krippen-

spiel durchzuführen: 

Der Familiengottesdienst mit dem Krip-

penspiel In der Kirche in Markbronn 

beginnt um 15.00 Uhr, der Familiengot-

tesdienst in der Kirche in Pappelau um 

17.00 Uhr.

Wir danken den Mitarbeiterinnen herz-

lich, dass sie mit den Kindern wieder ein 

Krippenspiel einüben: 

Team Pappelau: Anke Marquetant, Re-

bekka Kälberer, Tanja Baumann, Nadine 

Scheiffele. 

Team Markbronn: Cora Schöffel, Katrin 

Breitinger, Tracy Stingl, Zaklina Wegst, Sa-

bine Pfeil, Anna Mäckle.

KRIPPENSPIELE UNSERER GEMEINDE
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03.12.2025	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Pappelau

17.12.2025	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Markbronn 

14.01.2026	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Markbronn 

28.01.2026	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Pappelau

11.02.2026	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Markbronn 

25.02.2026	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Pappelau

11.03.2026	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Markbronn 

25.03.2026	 19.30 Uhr	 Bibelstunde im Gemeinderaum Pappelau

GEMEINSAME 
BIBELSTUNDEN

Die Bibel ist Gottes Liebesbrief an uns Menschen! Gott will, dass unser Leben gelingt! 

Woher bekommen wir Hilfe? Was ist für mich der richtige Weg? Wir dürfen unsere 

Sorgen an Jesus Christus abgeben, denn ER ist der Weg, die Wahrheit und das Leben! 

Wir möchten Sie ermutigen, in der Bibel zu lesen. Herzliche Einladung zu den Bibel-

stunden im Gemeinderaum Markbronn und Pappelau.

	
	

IMPRESSUM
Herausgeber:	 Evang. Kirchengemeinden Markbronn und Pappelau
	 Pfarrer Tobias Wagner, Römerstr. 27, 89143 Pappelau
Redaktion:	 Pfarrer Tobias Wagner, Brunhilde Federle,	 Christine Ott-Müller, 
	 Eberhard Seiffert (Pappelau), Brigitte Keppler, Ulrike Müller, 
	 Rudolf Haueise
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Das Frauenfrühstück beginnt um 9.00 Uhr im Gemeindehaus in Markbronn.

Bitte Teller, Tasse, Besteck und 4,00 Euro fürs Frühstück mitbringen.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen und willkommen!

04.12.2025
Andacht mit Pfarrer Wagner, anschlie-

ßend Frühstück.

Jede bringt etwas Weihnachtliches zum 

Frühstück 

und etwas für den Geschenkekorb mit.

22.01.2026 
Besuch von BD-Buch in Ehingen mit 

Bücherabgabe, danach Frühstück bei 

McDonalds in Ehingen.

Abfahrt 8.30 Uhr an der Neidegghalle

26.02.2026
Informationen zum Weltgebetstag aus 

Nigeria am Freitag, 06.03.2026, 19 Uhr.

FRAUENFRÜHSTÜCK MARKBRONN

Der Frauenkreis trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Gemeinde-

raum Pappelau.

FRAUENKREIS PAPPELAU

Wir feiern gemeinsam Weltgebetstag in 

der Pappelauer Kirche.

26.03.2026
Thema: Wie möchte ich im Alter sein 

und bleiben?

Mit Brigitte und Susanne 

16.04.2026
Wir lernen Lieder für den Gottesdienst 

am 19.04.2026

19.04.2026
Wir gestalten einen musikalischen Got-

tesdienst in Markbronn mit anschließen-

dem Kirchkaffee vom Frauenfrühstück

Die Krabbelgruppe findet wieder statt! 

Wir treffen uns donnerstags um 10.00 
Uhr in der alten Halle in Beiningen. Neue 

Gesichter sind herzlich willkommen. 
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Donnerstag, 04.12.2025 
Halbtagsausflug zum Kloster Bonlanden.

Besuch des Krippenweges mit Führung 

und anschließender Einkehr im Kloster-

cafe.

Pappelau
Dienstag, 24.02.2026
Schulhaus in Erstetten

Reisebericht über Norwegen, mit Hanne-

lore und Raimund Wanner aus Pappelau

Dienstag, 24.03.2026 
Schulhaus in Erstetten

„Den Frühling mit Gesang begrüßen“ –

ein singender Nachmittag mit Frühlings-

liedern mit Nicole Fadani

Seit der Fusion gibt es ja nur noch die eine Kirchengemeinde Markbronn-Pappelau. 

Trotzdem finden die Seniorenkreise 2026 noch wie gewohnt in den Ortsteilen Pap-

pelau-Erstetten und Markbronn statt – bis auf den Seniorenkreis am 20. Januar: der 

wird für alle im Alten Rathaus in Markbronn stattfinden.

Selbstverständlich dürfen Sie gerne an allen Seniorenkreisen in Erstetten und Mark-

bronn teilnehmen, egal, wo Sie wohnen. Denn wir sind seit dem 1. Januar 2025 eine 

Kirchengemeinde.

SENIORENKREISE

Dienstag, 20.01.2026
Altes Rathaus Markbronn 

Pfarrer Frithjof Schwesig berichtet uns 

aus seinem Pfarrerleben.

(Ab Erstetten wird ein Fahrdienst einge-

richtet).

Markbronn
Dienstag 10.02.2026
Zurück in die 60ziger Jahre.

Hubert Fink hat das noch bäuerlich ge-

prägte Dorfbild dokumentiert.

Rudolf Haueise hat einen kurzweili-

gen Bilder Vortrag durch Dietingen und 

Markbronn vorbereitet.

Dienstag 17.03.2026
„Den Frühling mit Gesang begrüßen“ –

ein singender Nachmittag mit Frühlings-

liedern mit Nicole Fadani

Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Kirchengemeinde. Gerne sind Sie zu allen 

Veranstaltung unserer beiden Seniorenkreise eingeladen!
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RÜCKBLICK AUF DAS VERGANGENE KIRCHENJAHR

Taufen
Malea Sailer, Beiningen

Luisa Lavaccara, Markbronn

Emma Sophia Volk, Asch

Lisa Hecht, Ulm

Oskar Stiehl, Beiningen

Hanna Göckeler, Beiningen

Anton Knupfer, Markbronn

Leopold Knupfer, Markbronn

David Schöffel, Markbronn

Aaron Liam Schneider, Ringingen

Tom Zeller, Pappelau

Trauungen 
Braß/Weinhold, München

Schilling/Knaus, Beiningen

Teltscher/Hinneberg, Tübingen

Beerdigungen
Anneliese Fink, Dietingen

Thomas Müller, Erstetten

Edelgart Christine Knittel, Ringingen

Georg Mang, Pappelau

Marianne Haueise, Markbronn

Johanna Ott, Erstetten

Erich Löchner, Dietingen

Ernst Herrmann, Beiningen

Am Sonntag 12. Oktober durften wir ei-

nen feierlichen Erntedankgottesdienst mit 

dem Posaunenchor  in Markbronn feiern. 

Der reich gedeckte Altar war mit Spen-

dengaben aus unserer Gemeinde gut ge-

füllt. Diese Gaben wurden am Montag zur  

Diakonischen Bezirksstelle nach Blaubeu-

ren gebracht. Dort warteten schon flei-

ßige Helfer, um daraus bedarfsgerechte 

Lebensmittelpakete zusammen zu stel-

len. Menschen mit Berechtigungsschein 

dürfen sich dort ein Paket abholen, wel-

ches dankbar angenommen wird. Die 

ERNTEDANK

Verteilung der Erntegaben hat in Blau-

beuren eine lange Tradition und die Liste 

der Bedürftigen ist lang.

Danke für ihre großzügigen Gaben, und 

ganz besonderen Dank an alle Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, für die liebe- 

volle Gestaltung der Erntedankaltäre in 

Pappelau und Markbronn.



15

„Kraft zum Leben schöpfen“

Gemeinsam für Wasser, Ernährungs-
sicherung und Klimagerechtigkeit 

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, 

Ernährungssicherheit und eine gesunde 

Entwicklung sind untrennbar miteinan-

der verbunden.

Wasser gehört zum täglichen Brot. Es ist 

ein öffentliches, kostbares, aber endli-

ches Gut. Selbst hierzulande haben uns 

zunehmende Hitzewellen, Dürren und 

Flutschäden gezeigt, wie verwundbar 

wir sind. Die Länder des Globalen Sü-

dens, die selbst nur wenig zur Verursa-

chung dieser Krisen beigetragen haben,

sind noch ungleich stärker davon betrof-

fen. 

Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: 

Unsere Partnerorganisationen entwi-

ckeln Zukunftsmodelle, die sich für die 

Menschen klug an geänderte Verhält-

nisse anpassen. Wir können sie dabei 

unterstützen. Lassen Sie uns zusammen 

Wege finden, eine gute Zukunft für alle 

zu gestalten

Wir freuen uns, wenn Sie auch die-
ses Jahr Brot für die Welt finanziell 
unterstützen. Herzlichen Dank! 

67. AKTION

Brot für die Welt
Spendenkonto Bank für Kirche und 

Diakonie 

IBAN DE 10 1006 1006 0500 5005 00

BIC GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:

www.brot-fuer-die-welt.de/spende



Telefonnummer und Homepage 
des Pfarramtes Pappelau
Zuständig für die evangelischen Gemeindeglieder der Ortschaften 

Pappelau, Beiningen, Erstetten, Ringingen, Markbronn und Dietingen.

Telefon	 07344-3914

Telefax	 07344-3924

E-Mail	 Pfarramt.Pappelau@elkw.de, Tobias.Wagner@elkw.de

Homepage	 www.pappelau-evangelisch.de

Homepage	 www.markbronn-evangelisch.de

Unser Pfarrbüro ist mittwochs und donnerstags zwischen 8.00 Uhr und 

12.00 Uhr besetzt.

Zwei treue Mitarbeiterinnen beenden ih-

ren Dienst in unserer Gemeinde: Susanne 

Sommer hat auf Ende September 2025  

als Raumpflegerin in der Kirche und im 

Gemeindehaus Markbronn aufgehört. 

Die bisherige Kirchenpflegerin von Mark-

bronn, Gisela Wörz, beendet ihren Dienst 

ABSCHIED – WIR SAGEN DANKE!

auf den 31. Dezember 2025. Wir danken 

Susanne Sommer und Gisela Wörz ganz 

herzlich für Ihre zuverlässige und gewis-

senhafte Mitarbeit und wünschen ihnen 

für ihre Zukunft von Herzen alles Gute 

und Gottes reichen Segen!

Der Weltgebetstag der Frauen findet am

Freitag, den 06.03.2026 um 19.00 Uhr 
in der ev. Kirche in Pappelau statt. 

Gastgeberland ist dieses Mal Nigeria, mit 

dem Thema „Kommt, bringt eure Last“.

WELTGEBETSTAG 2026


